
19. FEBRUAR 2023

EILMELDUNG: ES REICHT!

Was macht meinen Glauben krisenfester?


- Paul Bruderer - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-

Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir gerne 
etwas Kleines überreichen. 


Besuche auch unsere Webseite www.chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag	 19. Feb	 14:00	 Ukrainischer Gottesdienst


Montag	 20. Feb	 09:00	 Stadtgebet


Dienstag	 21. Feb	 20:00	 Vertiefungsseminar Finanzen: Vorsorgeplanung


Mittwoch	 22. Feb	 07:30 	 Gebet für die Ukraine


	 	 20:00	 Gebetsabend


Donnerstag	 23. Feb	 14:15	 Kaffi-Träff


Freitag	 24. Feb	 16:15	 Kids Unihockey - Langdorfturnhalle	 


	 	 19:30	 Gebet für die Jugend


	 	 19:30	 TC - Teenagerclub


Samstag	 25. Feb	 13:30	 Jungschar


Sonntag	 26. Feb	 09:00	 Gebet für den Gottesdienst	


	 	 09:15	 1. Gottesdienst mit Livestream


	 	 10:45	 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm, 	

	 	 	 Livestream und Übersetzung


	 	 14:00	 Ukrainischer Gottesdienst



WAS MACHT MEINEN 
GLAUBEN KRISENFESTER?

Standortbestimmung 
1. Wie krisensicher ist mein Glaube 

im Moment?
2. Was bedroht meinen Glauben 

aktuell am meisten?
 


Was muss passieren, dass die 
Krisen des Lebens nicht über 

meinen Glauben siegen, sondern 
umgekehrt der Glaube an Jesus 
Christus mir hilft, die Krisen zu 
bewältigen? Jesus beantwortet 
diese Frage in Markus 4,3-20

 

Arten von Krisen

Jesus nennt im Text folgende Arten 

von Krisen & Problemen:
# Verlockungen des Reichtums

# Seelische Begierden und Wünsche
# Sorgen dieser Welt

# Wegen des Glaubens an Jesus 
unter Druck kommen

 


Wir alle kennen sie, diese Krisen, 
Probleme und Herausforderungen! 

Manchmal sind die Sorgen und 
Probleme und Nöte immens. 

Manchmal sind die Versuchungen 

und Verlockungen des Wohlstandes 
unwahrscheinlich gross. Aber auch 

unsere seelischen Wünsche,  
Begierden und Sehnsüchte können 

genauso eine grosse Krise auslösen. 
Manche sind in unserem 
Familienkreis oder in der 

Gesellschaft unter großen Druck 
gekommen, weil wir an Jesus 

glauben. Jesus möchte uns helfen 
zu verstehen, wie der Glaube in 

solchen Situationen tragfähiger und 
krisenfester wird.

 


Das 4-fache Ackerfeld

Der Same (Gottes Wort) fällt auf 4 

verschiedene Unterlagen:
#1 Weg
#2 Fels

#3 Dornen
#4 Acker

 


Das Problem der ersten 3 Felder ist: 
Gottes Wort geht nicht tief genug 
hinein in das Leben oder das Herz 

(mit Herz sind in der Bibel nicht nur 
unsere Gefühle, sondern zusätzlich 

Verstand und Wille gemeint):


ANONYME UMFRAGE

Wie krisensicher ist mein Glaube im 
Moment?


Was bedroht meinen Glauben 
aktuell am meisten? Stichworte 

reichen.





Legende: die Gefühle (☺ ) den 

Verstand (🧠 ) den Willen (💪 ) 


Warum 👍  und 👌 ?

Bei den Dornen und dem Fels 
werden die Gefühle und der 

Verstand nur berührt, aber nicht 
verändert. Wenn das Herz erobert 

worden ist, geschieht eine 
Veränderung, Schärfung, Heilung der 
Gefühle und des Verstandes. Vorher 

ist zwar eine reale Berührung da, 
aber keine vertiefte Veränderung 

durch Gottes Wort und darum auch 
keine Heilung oder Schärfung. Die 

Graphik benutzt 👍  und 👌 , um 
diesen qualitativen Unterschied zu 

zeigen.


Kein tragfähiger Glaube

# Felsen: Emotionales Christentum
Die Emotionen sind zwar berührt, 

aber nicht erobert von der Wahrheit 
der Bibel und somit keine 

verlässlichen Indikatoren für das 
geistliche Leben oder das Leben 

überhaupt. Solche Christen erleben 
ein ständiges "auf-und-ab" ihres 

Glaubens, weil ihr Glaube quasi den 
Emotionen auf dem Fuss folgt.

# Dornen: Intellektuelles 
Christentum 

Solche Christen wissen vielleicht 
viel über den Glauben, aber sind nur 
"intellektuell berührt". Ihr Verstand 
ist im Wesentlichen unverändert.

 


Das "emotionale Christentum" hat 
oft Angst vor dem Verstand. Das 

"intellektuelle Christentum" hat oft 
Angst vor Gefühlen. Die Lösung für 
beide ist nicht, sich für emotionale 

Berührung oder intellektuelles 
Wissen zu öffnen, sondern für ein 
vertieftes Erfasstsein vom Wort 

Gottes: Das Herz (Gefühl, Verstand 
und Wille) muss erobert werden 

vom Wort Gottes.
 


Glaube der tragfähiger ist

Wie kann es dazu kommen, dass 
unser Herz erobert wird? Dazu 

Jesus: »Sie hören das Wort, nehmen 
es auf und bringen Frucht:« (4,20) 

Wir müssen also die Bibel, das Wort 
Gottes, hören. Und zwar mit einer 

grundlegenden Offenheit 
(aufnehmen), sodass Gott damit zu 
uns spricht. Es braucht aber auch 

das Tun dessen, was Gott uns sagt. 
Diese drei zusammen führen zu 

einem eroberten Herzen und damit 
zu geheilten Gefühlen, geschärftem 
Verstand und auf Gottes Wahrheit 

ausgerichteter Wille.
 


Fazit
Nicht die Probleme, Krisen oder 
Versuchungen bedrohen meinen 
Glauben. Die kommen sowieso.  

Was meinen Glauben bedroht ist, 
wenn mein Herz nicht erobert ist 

vom Wort Gottes.



SPENDEN VIA TWINT

TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 
den QR-Code mit deiner TWINT App und spende eine von dir frei wählbaren Betrag – 

einfach und bequem. Es werden keine Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch 


Spenden mit QR-Einzahlungsschein für Chrischona Frauenfeld:  
IBAN CH33 0078 4152 0463 8580 3  

Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, Chrischonarain 200, 4126 Bettingen

Vertiefungsfragen Kleingruppen

Neu findet ihr die Fragen für eure Zeit in den Kleingruppen 

auf unserer Homepage unter folgendem Link: 


https://chrischona-frauenfeld.ch/vertiefungsfragen-
kleingruppen/


Die aktuellen Fragen werden jeweils bis spätestens 
Montagvormittag veröffentlicht. Nutzt diese dazu, euch mit 

der aktuellen Predigt vertieft auseinanderzusetzen. 

https://chrischona-frauenfeld.ch/vertiefungsfragen-kleingruppen/
https://chrischona-frauenfeld.ch/vertiefungsfragen-kleingruppen/

